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Bezirksoberliga Damen Nord

TSG Ahlten : SV Arminia Hannover 
Sonntag, 23.10.2022, 14:00 Uhr

Brandes macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg der TSG Ahlten im Spiel
der Bezirksoberliga Damen Nord gegen den SV Arminia Hannover fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Brandes / Förster die Partie gegen
Helmers-Guinard / Fett noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Grafenhorst / Vilca-
Saucedo verloren im Anschluss ihr Spiel gegen Matthes / Litzenburger in drei Sätzen. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des
Messers Schneide. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Sandra Brandes anschließend bei ihrem Sieg in drei Sätzen
von Nicole Matthes. Das Einzel zwischen Nadja Förster und Nina Helmers-Guinard, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden
konnte, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspielerin. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. In vier Sätzen gewann Tanja Grafenhorst gegen Gudrun Fett und gab
dabei nur einen Satz ab. Jessica Vilca-Saucedo verlor ihr Match indes gegen Eva Litzenburger
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:
3. Sandra Brandes versäumte es mit einem 1:3 gegen Nina Helmers-Guinard, einen Punkt für ihr
Team zu erspielen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Völlig ungefährdet war wiederum der Sieg von Nadja Förster gegen Nicole Matthes nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 9:11, 11:5, 11:7 nicht verloren. Kaum gefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Tanja Grafenhorst gegen Eva Litzenburger. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:4. Jessica Vilca-Saucedo bekam es nun mit Gudrun Fett zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jessica Vilca-Saucedo am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Tanja Grafenhorst bezwang Nina Helmers-Guinard in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts
für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Sandra Brandes nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:4 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Ahlten nun ein Punktekonto von 6:2 Punkten auf, während der
SV Arminia Hannover vor dem nächsten Spiel, das am 28.10.2022 gegen den TuS Gümmer III
ansteht, 0:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Ahlten bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 29.10.2022 gegen den VfV Concordia Alvesrode.

 Statistik:
 TSG Ahlten

Doppel: Brandes / Förster 1:0, Grafenhorst / Vilca-Saucedo 0:1 
Einzel: S. Brandes 2:1, N. Förster 1:1, T. Grafenhorst 3:0, J. Vilca-Saucedo 1:1 
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 SV Arminia Hannover
Doppel: Helmers-Guinard / Fett 0:1, Matthes / Litzenburger 1:0 
Einzel: N. Helmers-Guinard 2:1, N. Matthes 0:2, E. Litzenburger 1:2, G. Fett 0:2


